
Bitcoin-ETFs – Kommt mit Morgan Stanley die
Trendwende?

Liebe Leserin, lieber Leser,

Morgan Stanley ist am Mittwoch mit seinem neuen Spot-Bitcoin-ETF unter
dem Ticker MSBT an der New Yorker Börse an den Start gegangen. Bereits
zum Start verzeichnete der Fonds ein solides Handelsvolumen, während
sich zugleich auch die Stimmung im gesamten ETF-Segment wieder leicht
aufhellt: Im März flossen erstmals seit Oktober 2025 wieder netto 1,32 Mrd.
US-Dollar in die großen US-Bitcoin-ETFs. Damit wurde eine mehrmonatige
Abflussserie vorerst gestoppt.

Samstag, 11. April 2026            

>>>> BBiittccooiinn--EETTFFss::  KKoommmmtt  mmiitt  MMoorrggaann  SSttaannlleeyy  ddiiee  TTrreennddwweennddee??

>>>> GGeewwiinnnneerr  ddeerr  WWoocchhee::  Zcash (ZEC) legt um 30% zu!

>>>> VVeerrlliieerreerr  ddeerr  WWoocchhee::  Bittensor (TAO) fällt um über 20%
      nach dem plötzlichen Aus von Covenant AI

>>>> MMeeiinnee  nneeuueesstteenn  VViiddeeooss......
 

Doch reicht das bereits, um nach dem schwächsten 1. Quartal für Bitcoin seit
2018 von einer nachhaltigen Trendwende zu sprechen?

MMoorrggaann  SSttaannlleeyy  sstteeiiggtt  ssppäätt  eeiinn,,  sseettzztt  aabbeerr  aauuff  eeiinnee  kkllaarree
SSttrraatteeggiiee

Mit dem Start von MMSSBBTT betritt Morgan Stanley den Spot-Bitcoin-ETF-Markt
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vergleichsweise spät. Seit der Zulassung der ersten Produkte in den USA Anfang
2024 haben sich bereits rund ein Dutzend Anbieter positioniert. Insgesamt gibt es
inzwischen 1122  ggrrooßßee  SSppoott--BBiittccooiinn--EETTFFss in den USA, wobei sich der Großteil des
Kapitals auf wenige Anbieter konzentriert. Vor allem BBllaacckkRRoocckk  ((IIBBIITT)) und FFiiddeelliittyy
((FFBBTTCC)) dominieren den Markt.

Vor diesem Hintergrund ist klar: Für Morgan Stanley wird es schwierig, noch
schnell relevante Marktanteile zu gewinnen. Entsprechend aggressiv fällt die
Positionierung aus: Mit einer Sponsor-Gebühr von nur 00,,1144%% unterbietet MSBT
sämtliche großen Konkurrenten. Zum Vergleich: BlackRocks IBIT verlangt 00,,2255%%,
Grayscales Bitcoin Mini Trust bislang 00,,1155%%. Morgan Stanley setzt damit klar auf
Volumen statt Marge.

Hinzu kommt ein struktureller Vorteil, den kaum ein anderer Anbieter in dieser
Form hat: das eigene Wealth-Management-Netzwerk. Rund 1166..000000  FFiinnaannzzbbeerraatteerr
verwalten bei Morgan Stanley insgesamt etwa 99,,33  BBiioo..  UUSS--DDoollllaarr an
Kundengeldern. Sollte auch nur ein kleiner Teil dieses Kapitals in den neuen ETF
gelenkt werden (Morgan Stanley empgehlt eine Bitcoin-Allokation von bis zu 4%),
könnte das dem Produkt rasch Relevanz verschaffen.

Entscheidend wird jedoch sein, ob die Berater Bitcoin ihren Kunden tatsächlich
aktiv empfehlen und ob dadurch frisches Kapital in den Markt iießt oder lediglich
Umschichtungen aus bestehenden ETF-Produkten stattgnden.

EEiinn  ssoolliiddeerr  SSttaarrtt,,  aabbeerr  nnoocchh  kkeeiinn  DDuurrcchhbbrruucchh

Der Börsenstart selbst gel ordentlich aus. Am ersten Handelstag wurden rund 3344
MMiioo..  UUSS--DDoollllaarr umgesetzt, bei 11,,6666  MMiioo.. gehandelten Anteilen und einem
Schlusskurs von 2200,,4477  UUSS--DDoollllaarr. Damit lag das Volumen leicht über den
Erwartungen vieler Analysten. Am zweiten Handelstag kamen weitere 1144,,99  MMiioo..
UUSS--DDoollllaarr  aann  NNeettttoozzuuiiüüsssseenn hinzu. Das ist ein solider Auftakt, aber noch kein
Signal für einen unmittelbaren Durchbruch.

Wichtiger als der isolierte ETF-Start ist deshalb die Entwicklung des
Gesamtmarktes. Und hier hat sich das Bild zuletzt tatsächlich etwas verbessert:
Im März verzeichneten die US-Bitcoin-ETFs netto 11,,3322  MMrrdd..  UUSS--DDoollllaarr an
Zuiüssen. Damit endete eine 4 Monate andauernde Phase von Nettoabiüssen, in
der dem Sektor insgesamt rund 66,,44  MMrrdd..  UUSS--DDoollllaarr entzogen worden waren.

Auch die jüngsten Tagesdaten gelen konstruktiver aus. Am Montag iossen 447711
MMiioo..  UUSS--DDoollllaarr in die US-Spot-Bitcoin-ETFs, was dem stärksten Tageswert seit 6
Wochen entspricht. Am Mittwoch kamen weitere 335588  MMiioo..  UUSS--DDoollllaarr hinzu, wobei
allein BlackRocks IBIT 226699  MMiioo..  UUSS--DDoollllaarr anzog. Morgan Stanleys MSBT
sammelte in den ersten beiden Handelstagen zusammengenommen rund 4466  MMiioo..



UUSS--DDoollllaarr ein.

Hier die Gragk vergrößern...

Zu- und Abflüsse der 12 größten Bitcoin-ETFs der letzten 2 Wochen | Quelle: Farside Investors

WWaarruumm  MMoorrggaann  SSttaannlleeyy  ggeerraaddee  jjeettzztt  ssttaarrtteett

Der Zeitpunkt des Marktstarts dürfte kaum zufällig gewählt worden sein. Morgan
Stanley bringt sein Produkt in einer Phase, in der sich die ETF-Flows erstmals
wieder stabilisieren und sich auch die Stimmung an den Finanzmärkten etwas
aufgehellt hat.

Ein wesentlicher Auslöser dafür war die überraschende Waffenstillstandserklärung
im Koniikt zwischen den USA und Iran, die Donald Trump am Mittwochmorgen um
3 Uhr deutscher Zeit verkündet hatte. Auch wenn diese Vereinbarung auf
wackligen Beinen steht, sorgte sie kurzfristig für Erleichterung an den Märkten.
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Bitcoin stieg in diesem Umfeld zeitweise auf über 7722..880000  UUSS--DDoollllaarr und legte
binnen eines Tages um mehr als 7,5% zu.

Für die ETF-Anbieter ist ein solches Umfeld günstig: Sinkende geopolitische
Unsicherheit verbessert in der Regel die Risikobereitschaft institutioneller
Investoren. Genau in einem solchen Moment mit einem neuen Produkt an den
Markt zu gehen, erhöht die Chance auf mehr Aufmerksamkeit.

TTrroottzz  SSttaabbiilliissiieerruunngg  bblleeiibbtt  ddiiee  BBiillaannzz  sscchhwwaacchh

So positiv die jüngsten Daten auch wirken: Von einer echten Trendwende zu
sprechen, wäre verfrüht. Denn die Gesamtbilanz der ETFs im 1. Quartal 2026 bleibt
negativ. Unter dem Strich stehen für die ersten 3 Monate des Jahres rund 500 Mio.
US-Dollar an Nettoabiüssen. Die starken Verluste aus Januar und Februar konnten
durch die Zuiüsse im März nicht vollständig kompensiert werden.

Auch bei Bitcoin selbst hinterließ diese Entwicklung deutliche Spuren. Die Krypto-
Währung beendete das 1. Quartal 2026 bei 6666..661199  UUSS--DDoollllaarr und damit rund
2233,,88%% unter dem Jahresanfangsniveau von 8877..550088  UUSS--DDoollllaarr. Es war die
schwächste Q1-Performance seit 2018. Seit dem Allzeithoch bei rund 112266..000000
UUSS--DDoollllaarr im Oktober 2025 hat Bitcoin zwischenzeitlich rund 4422%% an Wert
verloren.

Damit dürften auch viele ETF-Investoren derzeit im Minus liegen. Die
durchschnittliche Kostenbasis wird auf rund 8844..000000  UUSS--DDoollllaarr geschätzt. Bei
einem Bitcoin-Kurs von etwa 7722..000000  UUSS--DDoollllaarr ergibt sich daraus ein
durchschnittlicher Buchverlust von rund 1144%%.

BBiittccooiinn--CChhaarrttaannaallyyssee::  CChhaarrttbbiilldd  hheelllltt  ssiicchh  aauuff,,  bblleeiibbtt  aabbeerr  ffrraaggiill

Aus charttechnischer Sicht hat sich das Bild zuletzt etwas verbessert. Bitcoin
notiert aktuell wieder bei rund 7722..000000  UUSS--DDoollllaarr und konnte im Zuge der jüngsten
Erholung den 5500--TTaaggee--DDuurrcchhsscchhnniitttt zurückerobern. Das ist ein positives Signal,
auch wenn der nachhaltige Ausbruch aus der seit Wochen bestehenden
Seitwärtsrange bislang noch nicht gelungen ist.



Bitcoin-Chart weiter in der Range gefangen, im Falle einer Deeskalation im Nahen Osten ist ein Anstieg in die

80k-USD-Zone realistisch | Quelle: TradingView.com

Der RRSSII bewegt sich mit rund 5555 im neutralen bis leicht bullischen Bereich und
signalisiert noch Spielraum nach oben. Gleichzeitig hat der MMAACCDD zuletzt ein
bullisches Crossover ausgebildet, was kurzfristig für weiteres Aufwärtspotenzial
spricht. Aber generell ist der Kurs von Bitcoin direkt abhängig von den
Entwicklungen im Nahen Osten.

Vereinfacht gesagt: Sollte sich die Lage im Nahen Osten weiter entspannen,
erscheint ein Anstieg in Richtung der nächsten Widerstandszone bei 8800..000000  UUSS--
DDoollllaarr durchaus realistisch. Kommt es dagegen erneut zu einer Eskalation, könnte
auch die jüngste Erholung rasch wieder enden. In diesem Fall wäre ein erneuter
Rücklauf in Richtung 6600..000000  UUSS--DDoollllaarr möglich.

UUnnsseerr  FFaazziitt::

DDaassss  MMoorrggaann  SSttaannlleeyy  nnuunn  eebbeennffaallllss  iinn  ddeenn  BBiittccooiinn--EETTFF--MMaarrkktt  eeiinnsstteeiiggtt,,  iisstt
uunntteerr  ddeemm  SSttrriicchh  bbuulllliisscchh  ffüürr  BBiittccooiinn,,  ddaa  ddiiee  BBaannkk  wweellttwweeiitt  1166..000000  BBaannkkbbeerraatteerr
bbeesscchhääffttiiggtt,,  ddiiee  eeiinn  hhoohheess  IInntteerreessssee  ddaarraann  hhaabbeenn,,  iihhrreenn  KKuunnddeenn  ddeenn  EETTFF  uunndd
ddaammiitt  aauucchh  ddiirreekktt  ddeenn  KKaauuff  vvoonn  BBTTCC  sscchhmmaacckkhhaafftt  zzuu  mmaacchheenn..  EErrffoollgg
vveerrsspprriicchhtt  ssiicchh  ddiiee  GGrrooßßbbaannkk  vvoorr  aalllleemm  dduurrcchh  ddiiee  ddeeuuttlliicchh  ggeerriinnggeerreenn
GGeebbüühhrreenn  iimm  VVeerrgglleeiicchh  zzuumm  MMaarrkkttffüühhrreerr  BBllaacckkRRoocckk..

Doch das allein sorgt noch nicht für eine Trendwende beim Bitcoin, denn die
Zuiüsse allein sagen noch nichts darüber aus, ob auch wirklich frisches Kapital in
den Markt kommt, oder ob das Kapital nur zwischen den ETF-Anbietern rotiert.
Außerdem bleibt die Gesamtbilanz der ETFs weiter negativ, mit fast 5 Mrd. US-
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Dollar, die seit November netto abgeiossen sind.

Für eine nachhaltige Trendwende braucht es vor allem mal eines: mehr Frieden in
der Welt, damit die Unsicherheit der Investoren sinkt und mehr frisches Kapital,
dass in den Markt iießt.

GGeewwiinnnneerr  ddeerr  WWoocchhee::
ZZccaasshh  ((ZZEECC))  lleeggtt  uumm  3300%%  zzuu!!

ZZccaasshh  ((ZZEECC))  ggeehhöörrtt  zzuu  ddeenn  ggrrooßßeenn  GGeewwiinnnneerrnn  ddiieesseerr  WWoocchhee  uunndd  lleeggttee
iinnnneerrhhaallbb  wweenniiggeerr  TTaaggee  uumm  rruunndd  3300%%  zzuu..  DDeerr  PPrriivvaaccyy--CCooiinn  ssttiieegg  vvoonn  rruunndd  225555
UUSS--DDoollllaarr  aauuff  üübbeerr  337700  UUSS--DDoollllaarr  zzuu..  DDaass  HHaannddeellssvvoolluummeenn  vveerr--44--ffaacchhttee  ssiicchh
aauuff  zzeeiittwweeiissee  üübbeerr  556655  MMiioo..  UUSS--DDoollllaarr  iinn  2244  SSttuunnddeenn..

Der unmittelbare Auslöser war – wie bei Bitcoin – der US-Iran-Waffenstillstand.
Doch ZEC progtierte überproportional, weil mehrere fundamentale Katalysatoren
zusammenkamen:

Und zwar wird die EU-Anti-Money-Laundering-Regulation (AMLR) ab Juli 2027
Privacy-Coins an lizenzierten Börsen einschränken. Das klingt zunächst nach
einem Problem für ZEC, ist es aber nicht. Denn Zcashs »»VViieewwiinngg  KKeeyy««--AArrcchhiitteekkttuurr
ermöglicht es, Transaktionen bei Bedarf gegenüber Regulierungsbehörden
offenzulegen, ohne die grundsätzliche Privatsphäre aufzugeben. Der Markt preist
gerade ein, dass ZEC konform in Bezug auf die EU-Regularik ist und somit gestärkt
aus der Sache hervorgehen dürfte.

Darüber hinaus veröffentlichte Grayscale im März eine vertiefte Analyse, in der das
Unternehmen argumentiert, dass Zcash (ZEC) von einem möglichen „Repricing
gnanzieller Privatsphäre in einer KI-getriebenen Welt“ progtieren könnte. In einem
Umfeld, in dem Daten zunehmend zum zentralen wirtschaftlichen Gut werden,
dürfte auch die Nachfrage nach Privatsphäre bei Transaktionen strukturell an
Bedeutung gewinnen.

Drittens hat der Mining-Gigant Foundry einen institutionellen Zcash-Mining-Pool
lanciert. Dies zeigt eindeutig, dass auch die größten Player im Markt den Privacy-
Coin-Sektor ernst nehmen. Der Wert in Zcashs »Shielded Pools« erreichte mit 5,18
Mrd. US-Dollar ein neues Allzeithoch.

Charttechnisch hat ZEC mit dem Ausbruch über 310 US-Dollar einen wichtigen
Widerstand geknackt. Der 50-Tage-Durchschnitt bei rund 280 US-Dollar wurde



deutlich überschritten. Der nächste Widerstand liegt jetzt im Bereich von 400 bis
420 US-Dollar. Auf der Unterseite dient das Ausbruchsniveau bei 310 US-Dollar als
neue Unterstützung, wobei ZEC derzeit klar überkauft ist.

KKüürrzzeell KKuurrss MMaarrkkttkkaappiittaalliissiieerruunngg ttääggll..  HHaannddeellssvvoolluummeenn

ZEC 379 US-Dollar 6,2 Mrd. US-Dollar 360 Mio. US-Dollar

Quelle: coinmarketcap.com

UUnnsseerr  FFaazziitt::

ZZccaasshh  pprrooggttiieerrtt  vvoonn  ddeerr  rreegguullaattoorriisscchheenn  PPoossiittiioonniieerruunngg  aallss  »»kkoommppaattiibblleerr
PPrriivvaaccyy--CCooiinn««..  HHiinnzzuu  kkoommmmeenn  iinnssttiittuuttiioonneelllleess  IInntteerreessssee  dduurrcchh  FFoouunnddrryy  uunndd
GGrraayyssccaallee  ssoowwiiee  eeiinn  mmaakkrrooöökkoonnoommiisscchheerr  KKaattaallyyssaattoorr  dduurrcchh  ddeenn
WWaaffffeennssttiillllssttaanndd..  AAuuffggrruunndd  ddeess  rraassaanntt  ggeessttiieeggeenneenn  KKuurrsseess  ssiinndd  kkuurrzzffrriissttiigg
RRüücckksseettzzeerr  dduurrcchh  GGeewwiinnnnmmiittnnaahhmmeenn  mmöögglliicchh..  MMiitttteellffrriissttiigg  sspprriicchhtt  eeiinniiggeess  ffüürr
wweeiitteerree  KKuurrsszzuuwwääcchhssee,,  ddeennnn  ZZEECC  kköönnnnttee  zzuu  ddeenn  GGeewwiinnnneerrnn  zzäähhlleenn,,  wweennnn  eess
uumm  rreegguullaattoorriisscchh  kkoonnffoorrmmee  PPrriivvaaccyy--CCooiinnss  ((AAMMLLRR--DDeeaaddlliinnee  iimm  JJuullii  22002277))  ggeehhtt..

VVeerrlliieerreerr  ddeerr  WWoocchhee::
BBiitttteennssoorr  ((TTAAOO))  ffäälllltt  uumm  üübbeerr  2200%%  nnaacchh  ddeemm

ppllööttzzlliicchheenn  AAuuss  vvoonn  CCoovveennaanntt  AAII

BBiitttteennssoorr  ((TTAAOO))  eerrlleebbttee  aamm  DDoonnnneerrssttaaggaabbeenndd  eeiinneenn  sscchhaarrffeenn  EEiinnbbrruucchh  ddeess
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KKuurrsseess::  DDiieesseerr  ggeell  iinnnneerrhhaallbb  vvoonn  nnuurr  zzwweeii  SSttuunnddeenn  uumm  üübbeerr  1188%%  vvoonn  333388  aauuff
226655  UUSS--DDoollllaarr..  AAuussllöösseerr  wwaarr  ddeerr  ppllööttzzlliicchhee  AAbbggaanngg  vvoonn  CCoovveennaanntt  AAII  ––  eeiinneemm
ddeerr  wwiicchhttiiggsstteenn  SSuubbnneett--EEnnttwwiicckklleerr  iimm  BBiitttteennssoorr--ÖÖkkoossyysstteemm..

Erst kürzlich hatten wir darüber berichtet, dass Covenant AI mit ihrem
Covenant-72B das bislang größte dezentrale LLM-Pre-Training der Geschichte auf
Bittensors Subnet 3 durchgeführt hat. Doch nur wenige Wochen später
verabschiedet sich das Projekt vollständig von Bittensor. Gründer Sam Dare
erklärte in einem öffentlichen Statement auf X: »Das gesamte Versprechen von
Bittensor – dass keine einzelne Entität das Netzwerk kontrolliert – ist eine Lüge.«

Im Zentrum der Kritik steht Bittensor-Mitgründer JJaaccoobb  SStteeeevveess (bekannt als
»Const«). Dare wirft ihm vor, trotz der »Triumvirats-Struktur« mit drei Multisig-
Verwaltern de facto die alleinige Kontrolle über das Netzwerk auszuüben. »Es ist
Dezentralisierungstheater«, so Dare wörtlich.

Die konkreten Vorwürfe wiegen schwer: Steeves habe Emissionen zu Covenants
Subnets ausgesetzt, dem Team die Moderationsrechte über seine Community-
Kanäle entzogen, die Subnet-Infrastruktur einseitig abgekündigt und
ökonomischen Druck durch gezielte, zeitlich abgestimmte Token-Verkäufe
ausgeübt , so der Vorwurf. »Das waren Strafmaßnahmen eines einzelnen Mannes,
der die Kontrolle über ein Netzwerk nie abgegeben hat, von dem er der Welt
erzählt, er würde es nicht mehr führen«, schrieb Dare.

Steeves reagierte indirekt und kündigte ein neues »Lock-basiertes Subnet-
Ownership«-Modell an, bei dem die Eigentumsrechte an einem Projekt durch
langfristiges Commitment bestimmt werden. Bittensor-Fund-Partner Mark
Jefferey kommentierte: »Bittensor ist deutlich mehr als Subnet 3, und der TAO-
Token wird auch ohne es bestehen.«

Charttechnisch hat TAO allerdings mit dem Einbruch unter 300 US-Dollar zunächst
einmal eine wichtige Unterstützung verloren.



KKüürrzzeell KKuurrss MMaarrkkttkkaappiittaalliissiieerruunngg ttääggll..  HHaannddeellssvvoolluummeenn

TAO 269 US-Dollar 2,93 Mrd. US-Dollar 480 Mio. US-Dollar

Quelle: coinmarketcap.com

UUnnsseerr  FFaazziitt::

DDeerr  CCoovveennaanntt--AAbbggaanngg  iisstt  mmeehhrr  aallss  nnuurr  eeiinn  PPRR--PPrroobblleemm..  EErr  sstteelllltt  ddiiee
ffuunnddaammeennttaallee  TThheessee  vvoonn  BBiitttteennssoorr  iinnffrraaggee::  ddaassss  ddeezzeennttrraalleess  KKII--TTrraaiinniinngg
ffuunnkkttiioonniieerreenn  kkaannnn,,  oohhnnee  ddaassss  eeiinnee  zzeennttrraallee  IInnssttaannzz  ddiiee  KKoonnttrroollllee  bbeehhäälltt..  WWeennnn
ddaass  pprroommiinneenntteessttee  SSuubbnneettzz  ddaass  NNeettzzwweerrkk  vveerrlläässsstt  uunndd  ddeemm  GGrrüünnddeerr
»»DDeezzeennttrraalliissiieerruunnggsstthheeaatteerr««  vvoorrwwiirrfftt,,  mmüüsssseenn  ssiicchh  TTAAOO--IInnvveessttoorreenn  ffrraaggeenn,,  oobb
ddiiee  BBeewweerrttuunngg  vvoonn  üübbeerr  33  MMrrdd..  UUSS--DDoollllaarr  ggeerreecchhttffeerrttiiggtt  iisstt..  KKuurrzzffrriissttiigg  ddüürrffttee
wweeiitteerr  VVoollaattiilliittäätt  ddeenn  KKuurrssvveerrllaauuff  vvoonn  TTAAOO  bbeehheerrrrsscchheenn..  WWeerr  iinnvveessttiieerrtt  iisstt,,
ssoollllttee  ggeennaauueesstteennss  ddiiee  RReeaakkttiioonn  ddeess  ÖÖkkoossyysstteemmss  uunndd  ddiiee  aannggeekküünnddiiggtteenn
GGoovveerrnnaannccee--ÄÄnnddeerruunnggeenn  bbeeoobbaacchhtteenn..

Die heutige Ausgabe entstand wieder durch die Zusammenarbeit im Team mit
Alexander Mittermeier (Chefredakteur), Philipp Henk (stellvertr. Chefredakteur)

und andere Team-Mitglieder, die allesamt langjährige Erfahrungen in der Krypto-
Branche mitbringen.

OOffffeennlleegguunngg  wweeggeenn  mmöögglliicchheerr  IInntteerreesssseennkkoonniiiikkttee::

Die Autoren sind in den folgenden besprochenen Krypto-Währungen bzw. -Projekten zum Zeitpunkt der

Veröffentlichung dieses Kommentars investiert in: BBiittccooiinn

Weitere Informationen dazu gndest Du hier...
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MMeeiinnee  nneeuueesstteenn  VViiddeeooss

   
 

Viel Erfolg bei deinen Finanzentscheidungen &
ein schönes Wochenende wünscht Dir

Dein
Alexander Mittermeier
Chefredakteur Krypto-Report
www.krypto-report.de

>>>>  DDiiee  nnääcchhssttee  AAuussggaabbee  eerrsscchheeiinntt  aamm  1188..  AApprriill
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